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Reben, (ob, hinter) Raimannsbühl, Rindete, Rindelehäldeli.
Rindersetzlig, Rüchlig, Rüttenen, Rüttacker.

Sackacker Seckenberg, Seckenwegli, Silstenrain, Silsten,
Schimpfenland, Schitterlisrütti, Schönenbühl (hinter, aus, unter, Schwan-
dersrütti, Schwebetsmösli (hinter), Schweikis, Sichleten, Siegriste-
matte, Simmelimatt, Sommerhalden, Staffel, Steinen, Steinacker,
(hinter), im Stück, Stückboden.

Tägertli, (hinter, vor). Teufematt, Thal, Tägertlihübel, Römer-
grab.

Wanzegrabe, Wanzerain, Wassergrueb, Webersacker, nebem

Weidhag, Winterhalden, Winterli, Wollberg, Wolfgarten, Wolfin-
gen, Wüestirebe, Wüsti, Wäbechgatter, Wikartserle.

Steinkreuz an der Sandstraße

Säckingen^Stein.

von yermann Freiherr von Schönau-Schwörstadt.

Das Steinkreuz, eines der ältesten unserer Gegend, erhebt sich

auf dem linken (Schweizer) Rheinufer nahe bei der Säckinger
Brücke an der Landstraße Säckingen—Stein. Kn dem an dieser
Stelle einmündenden Wege ?rick—Säckingen steht östlich, 250

Schritt entfernt, ein zweites Kreuz von nahezu gleichen Ausmaßen,

à diesem Platze stürzte am 4. August l600 der Ritter „eques
Itslekà äe Sobörmu Apoplsxiu tuctus" vom Pferde, als er von sei-

nem Schlößchen in Geschgen bei Frick nach seinem Wohnsitze Schwörstadt

zurückkehrte, und wurde von diesem bis zum Grte des erst-

genannten Kreuzes geschleift, wo er verstarb. lltelekius von
Schönau war unser Vorfahr! seine Gemahlin Beatrix, geborene
Reischach-Wägdeberg (bei Singen), ließ die beiden Kreuze, wovon
das am Wege ?rick — Säckingen stehende das Ooppelwappen
Schönau-Reischach zeigt, erstellen.

Entnommen aus: Mein Heimatland, lg. Jahrg., Hest 8, herausgegeben im

Austrag des Landesverein Badische Heimat, von Hermannn Eris Busse, Freiburg i. Br.
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